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Landesliga Herren Hannover

TSG Ahlten : TTS Borsum II 
Sonntag, 14.01.2024, 12:00 Uhr

Koberstein tütet den Sieg für den TTS Borsum II ein

Auch dank Patrick Landsvogt, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTS Borsum II das
Auswärtsspiel bei der TSG Ahlten in der Landesliga Herren Hannover mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Dominik Koberstein
den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwar brachten Schnake / Koberstein Wacht / Sauer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wacht / Sauer mit 3:1 durch. Nichts
auszurichten hatten indes Kiesow / Rautert bei ihrem 0:3 gegen Landsvogt / Tjaden. Das musste
man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Beck / Nolting ihren
Gegnern Scheibe / Sprung letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen David Tjaden zunächst nicht gut aus, so gewann Florian Kiesow im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Victor
Wacht letztlich parat, um Patrick Landsvogt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:
11, 8:11, 4:11. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Andre Sauer bezwang anschließend Tobias
Scheibe in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Beim anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Björn Schnake kam Joachim Beck nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei einem Spielstand von 4:
3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Marco
Rautert im Anschluss die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als
Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Olaf Sprung abgab und eine Niederlage kassierte. Fabian
Nolting hatte seinen Gegner Dominik Koberstein beim deutlichen 3:0 komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Ohne Satzgewinn für Florian Kiesow verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Patrick Landsvogt. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Landsvogt
nun 9 Siege, bei einer Niederlage aus. Lange umkämpft war die Partie zwischen Victor Wacht und
David Tjaden, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Nicht so gut lief es für Andre Sauer
beim 9:11, 15:17, 9:11 gegen Björn Schnake. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Joachim Beck letztlich im Repertoire, um Tobias Scheibe final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, in dem Beck mit 0:11 förmlich
unterging. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann Marco Rautert bei seiner Pleite gegen Dominik
Koberstein. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Ahlten am 28.01.2024 gegen den SC Hemmingen-Westerfeld II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
19.01.2024 gegen den SC Marklohe III mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Ahlten
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Doppel: Wacht / Sauer 1:0, Kiesow / Rautert 0:1, Beck / Nolting 0:1 
Einzel: F. Kiesow 1:1, V. Wacht 0:2, A. Sauer 1:1, J. Beck 1:1, M. Rautert 0:2, F. Nolting 1:0 

 TTS Borsum II
Doppel: Landsvogt / Tjaden 1:0, Schnake / Koberstein 0:1, Scheibe / Sprung 1:0 
Einzel: P. Landsvogt 2:0, D. Tjaden 1:1, B. Schnake 1:1, T. Scheibe 1:1, D. Koberstein 1:1, O.
Sprung 1:0


